
Mehrwert durch Brennwert 

Aufgabe 3
Zitat aus dem Artikel: „Der Energieein-
spareffekt geht verloren, wenn die Hei-
zungshydraulik nicht stimmt.“ Welche 
Aussage(n) treffen zu?
 Ein hydraulischer Abgleich ist ledig-

lich für die Temperaturverteilung im 
Heizflächensystem wichtig. Auf den 
Brennwerteffekt hat er keine Auswir-
kung. Zur Optimierung des Brennwert-
effektes ist ein ferromagnetischer Ab-
gleich erforderlich. 

 Eine Erhöhung der Vorlauftemperatur 
als Kompensation für zu kalte Heizkör-
per hebt naturgemäß auch die Rück-
lauftemperatur an. Das führt dazu, 
dass der Kessel nicht mehr im Brenn-
wertbetrieb läuft.

 Eine Heizungsoptimierung mit hydrau-
lischem Abgleich hält die Vorlauftem-
peratur niedrig.

Aufgabe 4
Zitat aus dem Artikel: „Der energieein-
sparende Brennwerteffekt kann nur wir-
ken, wenn das Rücklaufwasser unterhalb 
des Taupunktes des eingesetzten Brenn-
stoffs abgekühlt ist.“ Welche Aussage(n) 
treffen zu?
 Die Brennwerttechnik nutzt die latente 

Wärme des in der Verbrennungsluft 
enthaltenen Wasserdampfes. 

 Je niedriger die Rücklauftemperatur, 
desto besser der Brennwerteffekt.

 Es spielt für den Brennwerteffekt eine 
große Rolle, ob es sich um einen mit Pel-
lets oder mit fossilen Brennstoffen be-
feuerten Kessel handelt.

Wasserfreuden

Aufgabe 5
Zitat aus dem Artikel: „Der Traum vom 
eigenen Pool ist ungebrochen. Doch das 
Poolwasser bedarf einer dauernden Pfle-
ge.“ Welche Aussage(n) treffen zu?
 In Deutschland gibt es 660 000 private 

Pools und damit verbunden einen ho-
hen Bedarf an Wartung und Reparatur.

 Beim sogenannten kleinen Kreislauf 
wird das Wasser über den Schwallwas-
serbehälter angesaugt, was den Ener-
gieverlust noch einmal reduziert.

 Die Pool-Pumpe saugt das Badwasser 
über die Skimmer, die Bodenabläufe 
oder den Überlaufbehälter an und för-
dert es zum Reinigen in die Filteranla-
ge.

Aufgabe 6
Zitat aus dem Artikel: „Zum Einmaleins 
der Wasserpflege im Privat-Pool gehört die 
regelmäßige Wasseranalyse – wer nicht 
nachprüft, befindet sich in Sachen Was-
seraufbereitung sozusagen im Blindflug.“ 
Welche Aussage(n) treffen zu?
 In der Regel sollte der pH-Wert des 

Poolwassers zwischen 6,8 und dem 
schwach basischen Wert von 7,6 liegen.

 Der pH-Wert sollte im hautneutralen 
Bereich von 5,5 liegen, um den Säure-
mantel der Haut nicht zu zerstören und 
Haut- und Augenreizungen zu vermei-
den.

 Chlor ist nicht nur das bekannteste, 
sondern aufgrund seiner Eigenschaf-
ten das mit Abstand am häufigsten ver-
wendete Desinfektionsmittel. Oft wird 
der Ozongenerator in Verbindung mit 
einem Aktivkohlefilter betrieben, um 
das Ozon wieder aus dem Wasser zu 
entfernen.

KWL-Anlagen richtig einregulieren

Aufgabe 1
Zitat aus dem Artikel: „Systeme für Kon-
trollierte Wohnraumlüftung (KWL) benö-
tigen eine fachmännische Einregulierung, 
damit sie effizient arbeiten und einwand-
frei funktionieren.“ Welche Aussage(n) 
sind richtig?
 Besteht die Notwendigkeit lüftungs-

technischer Maßnahmen, müssen die 
erforderlichen Luftmengen entspre-
chend nach DIN 4108-3 berechnet wer-
den.

 Sind die Luftmengen zu hoch, können 
Zugerscheinungen und Pfeifgeräusche 
entstehen.

 Ein Großteil der KWL-Anlagen ist feh-
lerhaft oder gar nicht einreguliert, so-
dass viele Lüftungssysteme nicht wie 
geplant funktionieren.

Aufgabe 2
Zitat aus dem Artikel: „Die spezifische 
Vorgehensweise der Einregulierung hängt 
vom Lüftungsgerät und den genutzten Re-
gulierelementen ab – etwa ob ein Teller-
ventil oder ein Volumenstromregler ver-
wendet wird.“ Welche Aussage(n) treffen 
zu?
 Flügelraddruckmessgeräte und Diffe-

renzanemometer sind die wichtigsten 
Instrumente zur Messung der erforder-
lichen Luftmengen.

 Wenn bei einer Messung die ankom-
mende Luftmenge zu groß ist, verän-
dert der Installateur den Querschnitt 
an der verbauten Einstellmöglichkeit, 
sodass der Druckverlust größer wird.

 Der Druckverlust lässt sich an Regulier-
elementen, Klappen, Ventilen oder Vo-
lumenstromreglern einstellen.

Lösungen

Die Antworten auf die-
se Fragen finden Sie auf 
www.IKZ.de – oder ein-
fach QR-Code einscan-
nen.
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